Wie entstand der Kindergarten „Fuchs und Elster“ in Krippen?

1966 wurde der Kindergarten eingerichtet. 

Im Gebäude wurden dazu aus Wohnungen 4 Gruppenzimmer eingerichtet.

Ein Scheunenanbau wurde abgerissen (10 m lang) 

Die Bauarbeiten wurden damals hauptsächlich durch das Bauunternehmen Wustmann (jetzt Goll) durchgeführt. 

Das Dach wurde durch die damalige Dachdeckerfirma Eiseld (jetzt Bredner) instand gesetzt. 

Damals wurde der Eingang, ein kleines Personalzimmer, die Küche und der  Waschraum sowie das Kinder- WC eingebaut.

Der Keller wurde für Lagermöglichkeiten ausgebaut.

Ungefähr  um 1968 wurde für kurze Zeit die Einrichtung nochmals in ein Ferienheim am Bahnhof Krippen 
ausquartiert, da der Garten des Grundstückes umgestaltet werden musste.   

Aber auch damals wurde bereits die Turnhalle des Ortes durch die älteren Gruppen genutzt.

Später erfolgte der Ausbau des Bodens für zwei zusätzliche Schlafräume.

In der Einrichtung erfolgte die tägliche Mittags- und Nachmittagsverpflegung der Kinder.  

Die Einrichtung wurde regelmäßig durch den Arzt, Zahnarzt und den Friseur besucht.

 Betreut wurden zu Spitzenzeiten 4 Gruppen. 

Einzugsbereich für die Einrichtung war Krippen, Schmilka (Schulbusbeförderung) sowie Kleingießhübel.

Personal:

Küche: 


Frau Biener und Frau Pofandt

Erzieherinnen:
Frau Giese, Frau Jacob, Frau Neumann, Frau Lepper

Leiterin: 


Frau Kraft 
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